
Römer-Qua rtierverei n 

Jahresbericht 2018 des Präsidenten 

Liebe Römerinnen und Römer, 

Unser Quartier ist lebendig - und wie! Es lärmt und zittert rund um die grossen Baustellen bei uns: 

Bäder, Kurtheater, Postgebäude. Aber das vergangene Jahr war vor allem voller spannender Ereig­

nisse und interessanter Veranstaltungen. Wir freuen uns sehr, dass der Kulturbetrieb Royal erhalten 

bleibt, und wir haben grosse Freude am Bagno popolare in den Bädern, das in ein paar Jahren zum 

Heissen Brunnen wird. Wir vom Quartierverein bleiben mit der Stadt und den Behörden im Gespräch 

bezüglich der Zukunft des Gärtnerhauses im Kurpark und des Ochsengarten. Zudem sind wir Mit­

glied im Vorstand des Bädervereins und arbeiten an der Zukunft des Museums und der Vila Lang­

matt mit. 

Ein Rückblick auf das vergangene Jahr: 

• Am 21. März begeisterte das Theaterstück «The Who and the What» von Ayad Akhtar Thea­

terfreunde aus dem Quartier. Das Stück aus der Reihe des orier:,talischen Frühlings war scho­

nungslos abrechnend,. humorvoll und hervorragend gespielt vom Deutschen Schauspielhaus 

_ Hamburg. Ende~April.2O18 erfoJgte.der Spatenstich zum.llmbatLdesKurtheatersr_Nacb der 
Wiedereröffnung werden wir diesen geschätzten jährlichen Theaterabend wieder fest einpla­

nen. 

• Das Sommerfest am 9. Juni entführte uns dank unserer Zusammenarbeit mit GNOM, der 

Gruppe für neue Musik Baden, musikalisch nach Nordafrika. Nehad el Sayed (Oud) und Amro 

Mostafa Saed (Perkussion) gaben im Joy ein klassisches Konzert der Extraklasse. Auf der Ter­

rasse des Joy genossen wir anschliessend den Frühsommergrillabend. 

• Am 24. August begaben sich Fledermaus-Interessierte an einer Führung des Naturamas auf 

die Spuren der Nachtschwärmer in unserer Nachbarschaft. 

• Der traditionelle Adventsapero fand am 25. November in der Villa Langmatt statt. Der Anlass 

wie auch das Datum am letzten Sonntag vor dem ersten Advent sind sehr beliebt, wie die 

grosse Zahl von Besucherinnen und Besuchern zeigte. 

• Die zahlreichen Adventsfenster machten wieder viel Freude. Da am Fensterumgang dieses 

wie auch letztes Jahr wenig bis kein Interesse bestand, werden wir diesen jedoch nicht mehr 

vorsehen. Das gemeinsame Singen und Musizieren im Garten von Eva und Lieni Fueter Leh­

mann erfreute sich dagegen grosser Beliebtheit. 

• Am 14. Dezember platzierten wir vom Vereinsvorstand auf dem Waldweg von der Limmatau 

zum Bahnhofplatz 196 LED-Lichter. Wir wollten damit auf die nicht vorhandene Beleuchtung 

des Wegs aufmerksam machen. Im Badener Tagblatt erschienen zwei ausführliche Artikel da­

zu. Die Aktion wurde auch von den Verantwortlichen der Stadt Baden registriert, und wir 

werden uns weiterhin für eine angemessene Beleuchtung des Wegs einsetzen. 

• Am Weihnachtsbaumverkauf nahmen wir trotz Dauerregen eine ansehliche' Summe zu Guns­

ten des Vereins TaBa ein. Der Gesamterlös ·aller Quartiervereine lag bei 5'200 Franken. 

• Durch die Vergrösserung des Vorstands im letzten Frühling konnte unser Quartierverein viel 
neue Ideen entwicklen. Auch dieses Jahr soll viel Platz für neue Ideen und kreatives Mitge-



stalten da sein in unserem Verein. Sie sind alle ganz herzlich zum Mitmachen und Mitdiskutie­

ren eingeladen. 

• Wir haben den Kontakt zu den Stadtbehörden im Lauf des Jahre intensiviert, um möglichst 

nahe an den Informationen zu sein, die unser Quartier im Moment und in Zukunkt beschäfti­

gen. 

• Die beiden Rövues, die letztes Jahr erschienen sind und unter anderem die Zukunft des Och­

sengartens und die Liebesgeschichte von Rosa und Rolf Müller zum Thema hatten, haben vie­

le schöne Reaktionen ausgelöst. 

Vorschau 2019 

Im März treffen wir uns im Römerquartier mit die anderen Quartiervereinspräsidenten, um ihnen 

unser Quartier zu zeigen und vor allem die Zusammenarbeit mit der Stadt und den Behörden zu 

besprechen. 

Wir werden weitere Projekte entwickeln und sind um alle froh, die sich dafür interessieren und sich 

bereit erklären, mitzumachen. Wir werden Sie rechtzeitig darüber informieren. 

Was jetzt schon sicher ist: Wir werden uns einsetzen 

• für eine quartiergerechte und für die Öffentlichkeit interessante Nutzung des Gärtnerhauses im 

Kurpark 

• für die Zukunft des Museums Langmatt 

• für den Ochsengarten, der wieder der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden soll 

• gegen die Einstellung der Buslinie 9 

• für die Bäderkultur im Bäderverein und bei den Bagni popolari. 

Vermerken Sie sich bitte schon heute in Ihrer Agenda: 

• Das Römer-Sommerfest findet am Samstag, 24. August 2019, statt 

• Geplant ist zudem ein archäologischer Sommerspaziergang zum Thema Römer im Römerquar­

tier (das Datum liefern wir Ihnen nach) 

Zum Schluss möchte ich meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand und allen anderen, welche 

2018 mitgeholfen haben, herzlich dafür danken, dass Sie sich so intensiv für unseren Verein, für 

unser Quartier und damit auch für unsere Stadt Baden engagiert haben. Vielen Dank für die gross­

artige freiwillige Arbeit und für die vielen, oft anregenden und lustigen Stunden. 

Anders Nordin, Präsident Römer-Quartierverein 


